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Herren 2. Kreisklasse Gruppe A

TV Landskron Heppingen : TTG Kalenborn/Altenahr III 
Freitag, 02.12.2022, 19:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TV Landskron Heppingen in der 
Herren 2. Kreisklasse Gruppe A

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Landskron
Heppingen im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gruppe A gegen die TTG Kalenborn/Altenahr III
beschreiben, der nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Michael Unger, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich
siegreich gestaltete.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Chancenlos waren Witsch / Unger gegen Frömbgen /
Lüdiger nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Unger / Schäfer hatten wenig
später ihre Gegner Meise / Rennenberg beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff
und ließen ihnen keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:1 gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Henrik Witsch bei seinem
Sieg in drei Sätzen gegen Dirk Lüdiger. Die richtige Herangehensweise hatte Michael Unger beim
wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Markus Frömbgen ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Werner Unger und Michael Rennenberg,
ehe sich der Spieler des TV Landskron Heppingen mit 6:11, 11:8, 8:11, 11:6, 11:8 durchsetzen
konnte. Einen Zähler für das Team verpasste Werner Schäfer bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Sven Meisen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte dann indessen Henrik Witsch beim 3:0 gegen Markus
Frömbgen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Michael Unger und Dirk Lüdiger
entschieden, das Michael Unger letztendlich gewann. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Werner Unger hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, anschließend gegen Sven
Meisen bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:2. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Werner Schäfer bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Michael Rennenberg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Landskron Heppingen nun ein Punktekonto von 18:0 Punkten
auf, während die TTG Kalenborn/Altenahr III vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2022 gegen den
SC Niederzissen II ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Landskron
Heppingen bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.01.2023 gegen den TTV Oberwinter II.

 Statistik:
 TV Landskron Heppingen

Doppel: Witsch / Unger 0:1, Unger / Schäfer 1:0 
Einzel: H. Witsch 2:0, M. Unger 2:0, W. Unger 2:0, W. Schäfer 1:1 

 TTG Kalenborn/Altenahr III
Doppel: Frömbgen / Lüdiger 1:0, Meisen / Rennenberg 0:1 
Einzel: M. Frömbgen 0:2, D. Lüdiger 0:2, S. Meisen 1:1, M. Rennenberg 0:2
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